
Zweyter Anhang

von

einigen Arabischen Benennungen
vcrschiedner zur Astronomie gehörigen Wörter .

Milchstraße .

I ' ceX -xA « , via laölea .

( tarik e ! - lubbanalr )

via laökea . Diese Benennung ist aus dem

Griech . entlehnt , da ( msüsciierrab )

traökrix s . traliencli locus , ferner l.. 4-- ^ - ks

( um es - lama ) mater coeli mit Mehrerin Rech¬

te als eigentliche Arabische Benennungen die¬

ses weißlichten Striches angegeben werden

können . Eine vierte ( m -

rik el - tebu ) via straminis ist auch von der

Farbe hergeleitet und kommt mit dem Syri¬

schen l — ( scliebi ! tebno ) in

der Bedeutung genau überein . Auch die

Perser nehmen ein ahnliches Bild an ; » ŝ

— ? ( oab kakesciiau ) via pa »

leam lralrens oder auch

( Kai '.»
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( kalckelLban ) paleam traliens allein heißt sie

bey ihnen , und bey den Türken ^— <2
( Wman uZliril ! ) zzaleam rs ^ ianz

oder ( I^ äsaiiilsi - juli )

via feitum LAsatium live ^ ei ' eArinaukiulu :
iä cü Ivleecam kelii causa euntium .

> ( caucbab ) ^z! .

( causekik ) oder auch heißt ein je¬

der Stern .

( elienz ) zuerst jedweder Stern , dann

vornemlich ein Comet .

<̂ x _ äcX . ^ ( caucbal ) mocisuab )

siella csuciata und

( necilclun cisu äsuabab ) llella ciomiua la -

doris sind 2 andre Benennungen für einen

Schwanzstern . Bey Webulw Beschr . von

Ar ^ x>. uz finden sich diese Nahmen der

Cometen mit einer geringen Aenderung der

Flexion und dazu noch ein neuer

^ ,!2 ^ i .. X . ; s ( äsauat el - laba ) die Bärtigen .

Auch führt er z? . 114 an , daß die Araber

zu XaLkla einen Cometen c^ x ^ ä s ^.a s ( abu
cz - iaif ) den Schwerdtstern genannt hätten ,

( uci ^ ' at ) sind Gestirne .
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( ^ aurat ) ( ? u ^var ) ssZura wird

jedes Sternbild benannt .
( burucisslG turris , ein himmli¬

sches Zeichen - Gestirn des Thierkreises ;
auch ( reich ) iiZnum .

( ciarra ) ein großer hellglänzender Stern ,
( stsrbarbch ) bey (iamus , wo <? o .

liuz ( starbsrab ) mit Weglassung des einen
-klie las , ein feurigfnnkelnder Stern .

Hey Lamus ( näkan ) , nach <? c) iiu5
k . ^ . X . ^ ^z ( inis-i ) ein rechlich funkelnder

Stern .
( lcbalssch ) ein sich schnenßendcr Stern ,

( rßchm ) p !. ( c^ ^vabit ) a
ra <i . ( tsabata ) conliitit ein Fixstern .

echs . 1^ . ^ sch ( ngsciiakblit ) Jrrsierne , Plane¬
ten , da ( imssbsch ) ein herum -
wandelnder Stier ist . Ein zweytes Wort ,
das Planeten bezeichnet , ist
sstsLbaura ) a räch ( stscbara ) reciüt ;
und eine dritte Benennung nach Mebubrz
Beschr . von Ar . xaA , uz .

s ( ei - cauaabib ei - inucliai .
reb ) veränderliche Sterne .
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? urat ) excesiea -

tes sZuraln lc . siellas si. ( bau -

jsilig ) circa esm sc . sZuram sitae heißen

die unförmlichen Sterne .

( lcsiems ) die Sonne .

( acrä ) die Erde .

( kamar ) der Mond . a rasi . ^ . - 4-!> ( Ks -
inara ) sibuz siuit .

^ ( menasil ei - ssiuar ) c! c -
scensio iunae oder

nava el - kamar ) maasio lunas . Diese

Heyden Ausdrücke bezeichnen die 28 Stel¬

len am Himmel , wo sich der Mond beym

Durchwandern des Thierkreises aufzuhal¬

ten oder zu verweilen schien . In dem vor¬

hergehenden Sternverzeichuisse sind sie alle

nach ihren besondren Nahmen , die sie von

den nahliegenden Sternen empfiengen , als

Mondsverweilungen ( mausioues Iunae ) an¬

gegeben .

( ?,asil ) a rasi ( ^ alrsla ) rstroZez -

fus csi , der Saturn .

s ( el - mosisitara ) a rar ! .

( scsiara ) nmtsvit , der Jupiter .
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( el - marlcli ) , der Mars .

( e / - !5g ^ ri >!i ) 2 52cl . s ^ absra )

lsilenciuit , die Venus , als Abendstern nach

bliebubr x>. uz . s ( el - marobi ) .

( gtb -uacl ) , der Mercnr .

( kgetb ) g rscl . ( kataba ) le -

cuit , der Pol .

^ - 4-- ^ , ( stsmt er - nix ) ^ uncIuiu ca .

9iti5 , der Scheuelpunrt . ? lus stemr oder

? ei55r entstand ? erm und dann , wie wir schrei¬

ben , Zenith .

( naclAirab ) oppostkio st. ^ unclium o ^ -

^ cisttum . a 526 . ^. . ^ 2 . ^ ( l >2elii252 ) vlclit , ie »

isiexit , oxi ^ osttus stuit , der Fußpunct , Na¬

dir , welches hieraus hervorgieng .

« e> . X . Q ( okejgb ) Knoten oder auch

( cikcliau ^ bar ) locus vsneuolus , der

Durchschnitt , den die Planetenbahnen in

der Ekliptik machen .

( >25 et - tauiu ) cspiut 6rz .

couis der aufsteigende Knoten bey allen

Planeten , nicht bloß beym Monde , wo

wir diesen und den folgenden Ausdruck

noch gebrauchen .
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( cklened et - tanin ) cauäs

cjraLvliiz der niedersieigende Knoten bey al¬

len Planeten .

( nektbali

e ! - a ' raci2l cr - rebi ' ili ) ^>un6ium aeguatio .

nis vernaie , der Frühlingscolnrpunct im

Widder .

( nek »

ti >ab el - stacial el - ebsriki ) puucIum aegua .

tioniz autuiiiuals , der Herbstcolurpunct in

der Wage .

C cillirali el - moba -

tutab ) eireuluz ^ emill 'ioniz a raci . ( cia »

rs ) cli ' cumivit et ( batta ) Gewillt , der

Kreis der Coluren .

s ( e ! - inc >taksllab

e7 - 7si ^ bi ) converlio acliivg , der Wen ?

dekreis des Krebses im Sommer .

s ( ei motakallab es -

lcbetavs ) conveelic ) b ^ emslix , der Wen ?

dekreis des Steinbocks im Winter .

( moacisi e ! - ue ! iar ) se -

guznz lucsm s . cliem , der Aeqnator an der

Himmelssphare .

s . j ! ^
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6 ( stairab ei - esta ^va ) cir -

Lulus seguaiem reststenz , der Aeguator auf

der Erde , die Lanie .

^ _ - s ( opliok ) a rast . ( apbek -i ) oon .

Zloiigvit in convexum , der Horizont , auch

ein Erdstrich .

^ . . H _ x . zs s ^ - vs ^ ) ( stairall nae ^ j) li ei -

nebar ) circuiux stimistiae zzgrtiz stiel , der

Millagökreis , Meridian .

( stairsi , el - artsplw ) cir -

culuz sltltustlllis , aber nicht ein Hohen -

kreis , wie wir ihn gewöhnlich gleichbedeu¬

tend mit Almukantarat nehmen , sondern

vielmehr ein Scheitel oder Verticalkreis ,

da MerZsn sagt : die Abweichung der wah¬

ren Höhe eines Sterns von seiner schein¬

baren , durch die Strahlenbrechung verur¬

sachten , mache einen Vogen dieses Krei¬

ses aus .

s ^ . X » A s j) bolc ! i ei - bsruststoii ) cir -

call » turriuli , , die Ekliptik , davon stehe

oben vor den Zeichen des ThierkreiseS .

- ^ ^ „ X^ ( jziioicli ei -
X? e/ ^

cbaiiistsoll ei - moiLlli >?. ) circulli ! excestsnz

ceutrum , ein eccentrischer Kreis .

^ 2 ^ Ix ?
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c jzknlc-li et - <astz >vir )
cireuilis timul circ-lsmieuz , ein EpicycluS ,
ein epicyclischer Kreis .

( Kiius ) glcuz , wie Hey uns der Bogen
eines Kreises .

( stzercllcli ) ^ rscius , ein Grad im Kreise .

( cisksk ) commiuutum , eine Minute ,
der 6oste Theil eines Grades .

( stlckaid ) ( ciseliujük )
iluus veNis , und dann auch der Sinus wie
er in der Geometrie vorkommt , die Hälfte
einer Chorde im Cirkel , wie sie vom Mit -
telpunct aus durchschnitten wird .

Da das Berdum , wovon es abgelei -
tet ist , ( ciŝ ligdzll ) eigentlich secuit
in der 71011 Conj . s? 6ius ftiir heißt und sei¬
ne andren Bedeutungen , z . B . lecuit in -
stulluur stuus koruulucli ei ^ o lind in der
2len Conj . iuslruxit LvIIan vesieui erst vom
Nomine abgeleitet zu seyn scheinen , so ist
es fast bis zur Gewisheit wahrscheinlich ,
daß die Bedeutung des Nominis
( chcdsid ) zuerst ssetio und die davon abge¬
leitete colizns , stnus vostis gewesen sei) .
Die Araber , welchen wir die Erfindung

der
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der Sinus verdanken , da man sich vorher

nach k ' tolemaous Beyspiel mit Chorden

, inicripta ) begnügte , mö -

gen das Wort ^ . . 5 - !̂ . ( cisclmib ) in der

sehr paßlichen Bedeutung seÄic » , Durch¬

schnitt der Chorde , genommen haben . Mit

der Zeit aber , da die Bedeutung lmux die

bekanntere wurde , mag dann diese , ohn -

geachtet sie keinen Sinn giebt , . sclavisch von

den Lateinern , die sich die Arabischen Kennt¬

nisse zu eigen machten , übertragen seyn und

so das jetzt gebrauchliche Wort veranlaßt ha¬

ben . An einer Abbreviatur aus kernill 'ix in -

scriptae wäre dann bey linux nicht zu denken .

Zwey Astronomische Worte , die auch

noch aus dem Arabischen erklart werden

müssen , sind und ^ Ilnucan -

lbsrot , entstellt : ^ imiLbznckiarül ! ) . Azi -

mulh in der jetzigen Bedeutung , da es

den Bogen des Horizonts , welchen der

Scheitelkreis eines Sterns mit dem Mit¬

tagskreise abschneidet , oder auch den Win¬

kel selbst , der durch die beyden Quadran¬

ten am Zenirh entsteht , bezeichnet , mögte

wohl nicht oft in den Arabischen Schriften

vorkommen . Oi - ri führt in seiner kibl .

j . z Arab .
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^ rab . Llcori genug Büchertitel an ste

mutlio . Das Arabische Wort aber , das

er so übersetzt , ist kein andres als

( es - lernt ) punctum sc . capitiz eben daS ,

woraus Asnitb entstanden ist , und man

wird wohl nicht irren , wenn man mit Lo -

lius und Andern eben dieses Wort wenig¬

stens für das hält , woraus Azimulh ge¬

bildet ist , sollte auch die Bedeutung erst

neu entstanden seyn .

Almukancharat ist genau das Arab .

Wort s ( el - mukülUbaiAt )

die mit dem Horizont parallel laufenden

Höhenkreise . Das Stammwort ist ein

A . uadrilitermn ( kantlrsrs ) opez

pczst 'eclit per tzleuw nach ( ? oliu5 . Die ur¬

sprüngliche Bedeutung , die ^ Villmst an -

giebt , co - cervgvir paßt sich aber weit bes¬

ser zur Erklärung unsers Wortes .

Den Beschluß mag die Ableitung des

auch bey Astronomen gebräuchlichen Wor¬

tes Alhidade machen , das ein Lineal mit

Dioptern auf einem Meßtische , so wie über¬

haupt einen Winkelmesser bedeutet .
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( e ! kistgst ) ist das Arab . Wart ,

welches man Granzmesser , gui termin ^ z-

coustituum übersetzen kann . Das Sranm -

wort ( bacicia ) heißt zuerst acutus 5uit ,

und dann nach Bedeutungen , die von dem

Nomen cX . 2 » limes abgeleitet seyn mögen ,

Iiinite « constituit , begranzen .

^ 4 Regi -
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